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Klimakipppunkte sind Temperaturgrenzen, jen-
seits derer sich die Erwärmung aufgrund von 
Rückkopplungsschleifen in bestimmten Ökosys-
temen selbst verstärkt. Im Sommer gab es dazu 
wichtige, aber leider schlechte Nachrichten. Die 
erste lautet, dass wir diverse Klimakipppunkte 
schon bei 1,5° C erreichen. Die zweite lautet, 
dass wir uns derzeit in den Worst-Case-Szena-
rien des Weltklimarats bewegen (3° C plus) und 
schlichtweg keine Ahnung haben, wie schnell 
sich durch Knappheit von Nahrung, Wasser und 
Energie Morbidität und Mortalität erhöhen 
und infolgedessen Staaten und Gesellschaften 
brüchig werden.

Um dem wirkungsvoll etwas entgegenzuset-
zen, brauchen wir große Hebel für schnelle 
Veränderungen. Der Finanzsektor ist einer 
davon. Indem wir gesundheitsschädlichen In-

dustrien wie zum Beispiel der Industrie zur 
Förderung fossiler Energieträger das Kapital 
abziehen und stattdessen in die Transformation 
zu einer Wirtschaftsweise innerhalb planetarer 
Belastungsgrenze investieren, reduzieren wir 
zukünftige Risiken und erhöhen langfristige 
Renditechancen. 

Fragen Sie daher Ihr Versorgungswerk, ob die 
Kapitalanlagen mit dem 1,5° C-Ziel des völ-
kerrechtlich bindenden Pariser Klimaschutz-
abkommens in Einklang stehen. Und wählen 
Sie Finanzdienstleister, die ihre Finanzpolitik 
konsequent an ökologischen, sozialen und ethi-
schen Kriterien ausrichten. 

Privatdozent Dr. Christian Schulz,
KLUG – Deutsche Allianz Klimawandel 

und Gesundheit e. V.

KLIMATIPP 

DES MONATS

Anzeige

Gesundheitsatlas Deutschland – KHK in 
Deutschland, bundesweiter Bericht. Bei der 
Häufigkeit der Koronaren Herzkrankheit (KHK) 
gibt es sehr große Unterschiede zwischen den 
Regionen Deutschlands. Der Anteil der KHK-
Erkrankten an allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern ab 30 Jahren reicht von 5,5 Prozent 
in München bis zu 16,1 Prozent im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld in Sachsen-Anhalt. Deutlich 
wird, dass ökonomisch und sozial besonders 
benachteiligte Regionen sowie Regionen mit 
einem hohen Anteil von Rauchenden stärker 
von KHK betroffen sind. Im Gesundheitsatlas 
wird die Krankheitshäufigkeit auf Basis eines 
wissenschaftlich entwickelten statistischen 
Hochrechnungsverfahrens für alle 401 Kreise 
und kreisfreien Städte in Deutschland darge-
stellt. Insgesamt leben in Deutschland laut der 
Analyse des wissenschaftlichen Instituts der 
AOK (WIdO) 4,9 Millionen Menschen mit einer 
Koronaren Herzkrankheit. 

Der Gesundheitsatlas steht auf der WIdO-Web-
site unter www.gesundheitsatlas-deutschland.de 
zum kostenlosen Download zur Verfügung. 
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Wir wollen Sie lächeln sehen! 
Wie sich ein Schnitzel freut? Wissen wir nicht. Was wir aber wissen: Die Praxissoftware medatixx sorgt für gute Laune in 
Ihrer Praxis. Mit unserem Knaller-Angebot entlasten wir Sie beim Terminmanagement und unterstützen Sie beim schnellen, 
sicheren Austausch von medizinischen Informationen. 

Neben den Grundfunktionen unserer Praxissoftware medatixx erhalten Sie drei Zugriffslizenzen statt einer, den eArzt-
brief, den Terminplaner und das Online-Terminmanagement x.webtermin für 129,90 €* statt 179,40 €. Sparen Sie so ein 
Jahr lang jeden Monat 49,50 €.  

Lassen Sie sich ein Lächeln aufs Gesicht zaubern und sichern Sie sich das Knaller-Angebot. Alle Details finden Sie unter

knaller-angebot.medatixx.de

WIE FREUT SICH 
EIGENTLICH EIN 
SCHNITZEL? Ha
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